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Klein-Erkenschwicker-Str. 17 
45739 Oer-Erkenschwick

TEL:  0 23 68 - 81 85 4-0
FAX:  0 23 68 - 81 85 4-19
MAIL:  zentrale@junikum.de

Lebenslanges Lernen zeichnet uns aus!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

noch mehr als sonst freuen wir uns, Ihnen das neue 
Fortbildungsprogramm des junikum für das Jahr 2021 vor-
legen zu können. Nachdem in 2020 etliche Fortbildungs-
veranstaltungen aufgrund der Corona-Situation ausfallen 
mussten, haben wir das Fehlen dieses wichtigen Quali-
tätsmerkmals im junikum schmerzhaft bedauert. 

Wir hoffen, dass die geplanten Veranstaltungen bald 
auch wieder mehr Kontakt und größere Gruppen zulas-
sen und damit ein ganzheitliches Lernen ermöglichen. 
Beachten Sie dazu auch die Infos auf der letzten Seite.

Auch in diesem Jahr finden Sie auf den folgenden Seiten 
Altbekanntes, teilweise modifiziert, ebenso wie Neues. 

Wir freuen uns auch weiterhin auf konstruktive wie 
kritische Rückmeldungen zu den Fortbildungsangeboten. 
Mit diesen Lernarragements wollen wir die Diskussion 
untereinander anregen und Sie und uns alle für die Her-
ausforderungen in der Jugendhilfe stärken.

Herzlichst,

Thomas Kurth   Markus Hansen 
Geschäftsführer   Prokurist
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Neu im junikum 
Vielfalt, Strukturen und unsere Haltung

Markus Hansen, Thomas Kurth

Als Geschäftsleitung heißen wir neue Mitarbeitende  
herzlich in unserer Dienstgemeinschaft willkommen!

Um gemeinsam einen Blick in das „Unternehmen 
junikum“ zu werfen, laden wir regelmäßig alle neuen 
Mitarbeitenden ein. 
Wir lernen uns kennen und tauschen uns aus über die 
Strukturen, Angebote und Aktionen im junikum. Wir 
stellen unsere verschiedenen Standorte vor, berichten 
über Feste und Veranstaltungen.

Britta Kleine, Thomas Reil

„Wenn Sie Ihren Kindern unbedingt etwas geben 
wollen, dann geben Sie ihnen ein gutes Beispiel.“  
(Pearl S. Buck)

Im zweiten Teil des Tages führen wir Sie an verschiede-
ne Situationen Ihres Arbeitalltags und an grundlegende 
Haltungsfragen des junikum heran. 
Dabei begegnen uns Themen wie die Begrüßung an der 
Haustür, die Bedeutung von Mahlzeiten oder Bewirtung 
von Gästen und vieles mehr.

Neue Mitarbeitende werden rechtzeitig  
vorher eingeladen
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle

Einführungswoche für Berufspraktikanten

Britta Kleine u.a.

Das Berufspraktikum ist ein intensives Jahr mit vielen He-
rausforderungen. Wir wollen die künftigen Fachkräfte gut 
begleiten und sie für die Arbeit im junikum begeistern.
Schließlich sollen die neuen Kolleginnen und Kollegen 
gut orientiert und von Anfang an möglichst sicher sein.
Neben Themen wie Grundhaltung und Werte, Gren-
zachtender Umgang oder Systemisches Arbeiten lernen 
die BerufspraktikantInnen sich kennen und kommen 
miteinander in den Erfahrungsaustausch. 

Mo 09.08. bis Fr 13.08.2021 
fünftägig, jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle

Gesprächsführung | Systemisches Arbeiten 
| Ziele

Margret Brauckmann

Im Alltag ist Sprache unser erstes Handwerkszeug. Da-
her gilt es, bewusst inne zu halten und sich zu vergegen-
wärtigen, was hilfreich für gewinnbringende Gespräche 
ist. 
Gleiches gilt für Interaktionen mit unserer Umwelt. Mit 
der Annahme, dass jedes Verhalten seinen Sinn hat 
oder in einem anderen Kontext hatte, können wir andere 
Lebenswirklichkeiten und Ideen nachvollziehen. Die Um-
welt, so wie wir sie wahrnehmen, ist unsere Erfindung.
Weiterhin wird es in dieser Veranstaltung um die Ziele 
von Kindern, Jugendlichen und Familien als zentrale Aus-
gangspunkte einer ressourcenorientierten Hilfeplanung 
gehen.

Mi, 03.02.2021 09:00 bis 16:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle 
max. 20 Mitarbeitende
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6 Trauma Basiswissen | Selbstfürsorge

Steffi Franzen, Christoph Wegener

Diese Veranstaltung ist in zwei sich ergänzende The-
menblöcke untergliedert.
Trauma Basiswissen
Begriffsklärungen, neurologische und biologische Vor-
gänge bei und nach Traumaerfahrungen, Möglichkeiten 
pädagogischen Handelns zur Stabilisierung und Trau-
mabearbeitung
Selbstfürsorge
Erkennen von Überforderung, Vorbeugung von Überlas-
tungsreaktionen, Maßnahmen zur Selbstfürsorge

Mi 27.01.2021 09:00 bis 13:00 Uhr
Nebenstelle Gladbeck, Schultenstraße 42 
min. 6, max. 20 Mitarbeitende

Schulungen zum grenzachtenden Umgang 
(SVE)

Mathias Haase, Britta Kleine

Wir schulen unsere Mitarbeitenden verpflichtend zu den 
Inhalten der Arbeitshilfe der AGE Münster „zum gren-
zachtenden Umgang, für eine gewaltfreie Erziehung, 
Betreuung und Beratung und zum sicheren Umgang mit 
Fehlverhalten“.
Gemäß der Präventionsordnung des Bistums Münster 
werden hauptamtliche pädagogische Fachkräfte im 
Umfang von 12 Zeitstunden geschult (Basis- und Vertie-
fungsschulung).  
Ehrenamtlich Tätige sowie Mitarbeitende im Vorprak-
tikum und im Bundesfreiwilligendienst nehmen an 
Basisschulungen im Umfang von 6 Zeitstunden (Basis-
schulung) teil.

Mi 24.02.2021  (Basis) 09:00 bis 16:00 Uhr 
Mi 16.06.2021  (Basis) 09:00 bis 16:00 Uhr 
Mi 22.09.2021  (Basis) 09:00 bis 16:00 Uhr 
Mi 17.11.2021  (Vertiefung) 09:00 bis 16:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Pfarrheim Peter und Paul 
max. 25 Mitarbeitende

Deeskalationstraining

Thomas Reil

Es wird keine gewalt- und aggressionslose Welt geben. 
Daher müssen Lösungen für den Umgang mit Gewalt 
und Aggression im Sinne eines gesunden Miteinanders 
gefunden werden.
Das Ziel dieses Trainings ist es, einen professionellen 
Umgang mit dem Thema aufzuzeigen, um Gewalt und 
Aggression wo und wann immer möglich zu vermeiden 
bzw. durch erfolgreiche Deeskalation zu minimieren.
Ausgehend von der Haltung der Mitarbeitenden wird 
ihnen Handlungssicherheit in Ausnahmesituationen 
vermittelt.

Di 02.03. bis Do 04.03.2021 
Di 07.09. bis Do 09.09.2021  
Di 08.11. bis Do 10.11.2021 
dreitägig, jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
Nebenstelle Gladbeck, Schultenstraße 42 
max. 14 Mitarbeitende

Deeskalation - Refreshing (im Team)

Thomas Reil

Woraus besteht das notwendige Handwerkszeug? 
Welche Art der Gesprächsführung und Kommunikation 
ist förderlich im direkten Umgang mit hochangespann-
ten Kindern und Jugendlichen? Wie kann ich eine akute 
Situation deeskalieren? Wie verhalte ich mich, wenn 
Brachialaggression kurz vor dem Ausbruch steht? Und 
was wurde mir damals in der Basisschulung vermittelt 
mit dem Hinweis auf meinen pädagogischen Alltag? 
Diese und ähnliche Fragen werden im Refreshing the-
matisiert unter Zuhilfenahme von Praxisbeispielen und 
Erfahrungen aus den junits.

Termine nach Absprache, 4 Zeitstunden
teambezogen, ggf. zwei Teams gemeinsam
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Traumapädagogik-Seminar

Steffi Franzen, Christoph Wegener

Die Teilnehmenden machen sich mit intrapsychischen 
Prozessen in Traumasituationen sowie in Trigger-/ 
„Flashback“-Situationen vertraut. Stabilisierung- und An-
ti-Dissoziationsübungen werden von den Teilnehmenden 
ausprobiert und angeleitet, um diese später im Kontakt 
mit Klienten anwenden zu können. Anhand von eigenen 
Fallbeispielen wird ein Leitfaden für einen kollegialen 
Fallaustausch erprobt.
Darüber hinaus werden verschiedene Techniken und 
Übungen für den pädagogischen Alltag und die Gestal-
tung des Arbeitsmilieus erprobt.

Mi 24.03. bis Do 25.03.2021 
zweitägig, jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
Nebenstelle Gladbeck, Schultenstraße 42 
min. 8, max. 16 Mitarbeitende

Ziele in der Hilfeplanung

zuständige Bereichsleitung Pädagogik

Zentrale Ausgangspunkte einer ressourcenorientierten 
Hilfeplanung sind die Ziele der Kinder, Jugendlichen und 
Sorgeberechtigten. Im Rahmen der Fortbildung werden 
wir die Unterschiede zwischen Wille, Zielen und Maß-
nahmen erarbeiten. Im zweiten Schritt werden wir uns 
mit der Zielerarbeitung beschäftigen und darauf aufbau-
end Standards guter Tischvorlagen besprechen.

Fr 29.01.2021 08:00 - 13:00 Uhr
teambezogen, ggf. zwei Teams gemeinsam

DBT (Dialektisch-Behaviorale Therapie) für 
die pädagogische Arbeit mit Jugendlichen

N.N. (Referent angefragt) 
(Arbeitsgemeinschaft für wissenschaftliche Psy-
chotherapie Berlin)

Die DBT bietet ein Konzept zur Behandlung von emotional 
unberechenbaren Borderline-Patienten. Wenngleich der 
DBT eine verhaltenstherapeutische Basis zugrunde liegt, 
kommen humanistische sowie akzeptanzbasierte Verfah-
ren gleichberechtigt zum Einsatz. 
Da die Arbeit mit Jugendlichen eine Vielzahl an Besonder-
heiten mit sich bringt, vermittelt die Fortbildung spezifi-
sche Modifikationen für Personen, die mit jugendlichen 
Borderline-Patienten im Speziellen oder Jugendlichen mit 
emotionaler Instabilität arbeiten. 
Die Fortbildung umfasst vier zweitägige Seminare:
DBT Basis / Skills I / Skills II / DBT-A Basis (DBT für 
Adoleszente)
Weiterführende Informationen: www.awp-berlin-online.de

Termine werden zeitnah mitgeteilt
voraussichtlich ca. 25 Mitarbeitende

Neue Autorität

Martin Lemme 
(Systemisches Institut für Neue Autorität)

In dieser Fortbildung werden die Grundlagen und zentra-
len Haltungen des von Prof. Dr. Haim Omer entwickel-
ten Konzepts der Neuen Autorität vorgestellt und auf 
die eigene Praxis hin reflektiert und angewendet. 
Die Grundidee der Neuen Autorität basiert u.a. auf sys-
temischen Sichtweisen und jenen Aspekten des gewalt-
losen Widerstandes von Mahatma Gandhi. 
2021 schließen wir die Fortbildung aus 2020 ab, deren 
Termine sich aufgrund der Corona-Pandemie verschoben 
haben. Eine Neuanmeldung ist daher nicht möglich. 
Um das Konzept nach und nach in allen Teams zu im-
plementieren, setzen wir die Fortbildungen ab 2022 mit 
internen Referenten fort, die sich derzeit in Ausbildung 
befinden.

Di 12.01.2021 10:00 bis 17:00 Uhr 
Di 16.03.2021 10:00 bis 17:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, DRK-Stadtverband, Agnesstraße 5 
Geschlossene Teilnehmergruppe

http://www.neueautoritaet.de
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Kinderschutz | Insoweit erfahrene  
Fachkraft (InsoFa)

N.N. (Referent angefragt)

Auch 2021 bieten wir wieder eine Qualifizierung für Mit-
arbeitende im Kinderschutz durch LüttringHaus an. 
In dem Zertifikatskurs „Insoweit erfahrene Fachkraft“ 
werden folgende Schwerpunkte vermittelt:
a)  Kollegiale Beratung zur Gefährdungseinschätzung
b)  Gestaltung von Schutzvereinbarungen bei vermuteter, 

drohender oder bestehender Kindeswohlgefährdung
c)  Rechtliche Grundlagen im Kinderschutz
d)  Training und Implementation in das eigene Arbeitsfeld

In mehreren Modulen wird auf die Rolle der Insoweit 
erfahrenen Fachkraft und ihre Verantwortlichkeiten im 
Bereich der Ergebnis-, Prozess- und Strukturqualität im 
Kindesschutzverfahren eingegangen, Richtlinien zum 
Ablauf und der rechtliche Handlungsrahmen vorgestellt.

Termine werden zeitnah bekanntgegeben
Für Mitarbeitende in ambulanten Diensten 
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle

Arbeitskreis Genderpädagogik

Mathias Haase

Sie sind herzlich eingeladen, sich mit dem weiten Feld 
sexualpädagogischer und geschlechtsspezifischer Arbeit 
auseinander zu setzen. Die Grundfragen des einrich-
tungsinternen sexualpädagogischen Konzeptes werden 
hier ebenso besprochen wie tagesaktuelle Situationen 
aus dem Gruppenalltag. 
Der Arbeitskreis versteht sich zudem als Ort der Schu-
lung in praktischen pädagogischen Fragen der Sexual-
aufklärung von Kindern und Jugendlichen.

Termine werden im Arbeitskreis abgestimmt
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle

Intervisionsgruppen für pädagogische 
Teamleitungen

Christoph Wegener

Die Rolle der Teamleitung zu übernehmen ist auch mit 
Gestaltungs- und Entscheidungsmöglichkeiten verbun-
den. Leitung zu übernehmen ist mit der Chance verbun-

den eigene Schwerpunkte in das Konzept einzubringen 
und umzusetzen.
Gleichzeitig sind mit der Rolle der Teamleitung vielfäl-
tige Aufgaben verbunden und es gibt vielfältige Er-
wartungshaltungen, die an die Teamleitungen gestellt 
werden. Sei es von KollegInnen des Teams, von Eltern, 
Vorgesetzten und anderen mehr.
Teamleitungen können sich in moderierten Interventions-
gruppen über ihre Herausforderungen im Alltag austau-
schen, Ideen zur Selbstorganisation und Herangehens-
weise bei der Teamentwicklung und Konfliktmoderation 
austauschen.

Intervisionsgruppen treffen sich regelmäßig 
Termine werden untereinander abgestimmt
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle

Schulung für Hauswirtschaftskräfte

Birjana Biel

Diese Schulung für Mitarbeitende der Hauswirtschaft 
umfasst ausgewählte Aspekte aus den folgenden The-
men:
• Ernährung
• Reinigung
• Wäschepflege/ Waschmaschinenpflege
• Hautschutz

Fr 29.01.2021 08:00 bis 13:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Pfarrheim Peter und Paul
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Kochkurs „Fit for Life“

Birjana Biel

Pädagoginnen und Pädagogen backen und kochen unter 
Anleitung gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen.
Wir bereiten einfache, leckere Gerichte zu und lernen 
dabei einfache Schneidetechniken. Am Ende essen wir 
gemeinsam an einem schön gedeckten Tisch. 

Termine nach Absprache
Der Kurs findet mit einem Gruppensystem statt  
und muss von zwei Pädagogen begleitet werden

Workshop Mentale Gesundheit (Basis)

Christoph Wegener, Christos Efthimiadis

Es werden Kolleginnen und Kollegen angesprochen, die 
vermehrt auf ihre mentale Gesundheit achten und sie 
langfristig erhalten wollen.
• Wie kann ich meine Regeneration verbessern?
• Was kann ich gut abschalten und mich erholen?
• Wie sieht es mit meiner Psychohygiene aus?
• Was sind meine Kraftquellen?
• Wie kann ich entspannen und meine Arbeitskraft lang-

fristig erhalten?

Mi 21.04.2021 09:00 bis 16:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle 
max. 12 Mitarbeitende

Workshop Mentale Gesundheit (Vertiefung)

Christoph Wegener, Timea Lang

Es werden Möglichkeiten geboten, in vertiefender Weise 
die eigenen Stressbewältigungsstrategien kennenzu-
lernen und zu verbessern. Gleiches gilt für den  vorr-
ausschauenden (präventiven) Umgang mit beruflichen 
Belastungen. Hierzu gehören das Kennenlernen von 
Achtsamkeitskonzepten und das Durchführen entspre-
chender Techniken. 
Bitte beachten: Für Übungen im Liegen ist eine Decke 
oder Matte mitzubringen.

Mi 29.09.2021 09:00 bis 16:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle 
max. 12 Mitarbeitende

Verwaltung für Teamleitungen

Heike Hebing, Margret Kellerbauer, Regine Arm

Die Teamleitungen werden zu den regelmäßigen admi-
nistrativen Arbeiten und Verwaltungsabläufen geschult 
und mit aktuellen Anweisungen vertraut gemacht.
• Von der Anwesenheitserfassung zur Rechnungsstel-

lung
• Neuaufnahme, Gruppenwechsel, Entlassung
• Finanzen: Beantragung von Investitionen, Ferienfrei-

zeiten
• Gruppenkassen, Auszahlungsscheine, 4-Augen-Prinzip
• Kostenzusagen als rechtliche Absicherung der Leis-

tungszahlung
• Beantragung und Erstattung von Sonderausgaben wie 

Fahrtkosten, Klassenfahrten, Sonderzubehör,... über 
das Standardformular

Di 27.04.2021 10:00 bis 12:00 Uhr 
Mi 28.10.2021 12:00 bis 14:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle 
max. 16 Mitarbeitende

Kassenführung in pädagogischen Systemen

Colin Biermann, Celina Gaida

Bei dieser Schulung geht es zunächst um Grundlagen 
bei der Führung einer (Gruppen-) Kasse.
Darüber hinaus wird die Führung einer Kasse in myJu-
gendhilfe demonstiert. Dazu gehören z.B. die Erfassung 
von Einnahme- und Ausgabenbelegen, Umbuchungen 
bei Bargeldabhebungen, Verbuchen der monatlichen 
Zahlungseingänge für Treuhandgelder (Taschengeld, 
Bekleidungsgeld).

Mi 05.05.2021 10:00 bis 12:00 Uhr 
Mi 06.10.2021 10:00 bis 12:00 Uhr
Oer-Erkenschwick, Geschäftsstelle 
max. 16 Mitarbeitende
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Anmeldeverfahren
Zur Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen 
sprechen Sie sich bitte mit Ihrem/ Ihrer Dienstvorge-
setzten ab. 
Die Teamleitungen melden die Mitarbeitenden ihres 
Teams gesammelt über das entsprechende Formular 
bei ihrer Bereichsleitung an.  
Nach der Freigabe durch die Bereichsleitung über-
nimmt die Personalverwaltung das weitere Fortbil-
dungsmanagement.
Im Anschluss an eine besuchte Veranstaltung erhal-
ten Sie von der Personalverwaltung eine Bescheini-
gung Ihrer Teilnahme über die Hauspost.

Veranstaltungsabsage
Betrachten Sie Ihre Anmeldung als verbindlich und 
informieren Sie bei einer absehbaren Abwesenheit 
aufgrund von Krankheit oder dringenden dienstlichen 
Erfordernissen die ReferentInnen. 
Die Fortbildungsveranstaltungen sind weitestgehend 
für einen „Normalbetrieb“ geplant. Anmeldungen 
können abgesagt oder Veranstaltungsorte verändert 
werden, wenn die Teilnehmerzahl der Einhaltung von 
Abstands- und Hygienevorgaben entgegensteht.
Wir behalten uns darüber hinaus vor, Veranstaltungen 
aufgrund einer zu geringen Anmeldezahl abzusagen.

Zeitanrechnung
Die Schulungen zur Selbstverpflichtungserklärung 
(SVE) sind Pflichtveranstaltungen und vorrangig vor 
anderen Fortbildungen. Hierbei wird die Arbeitszeit 
vollständig als Dienstzeit angerechnet. 
Die übrigen Fortbildungen sind freiwillig gemäß § 10 a 
AVR AT. Hierfür wird maximal die durchschnittliche 
tägliche Arbeitszeit angerechnet (z.B. 6,5 Stunden bei 
einer 100%-Stelle in einer 6-Tage-Woche).

Veranstaltungsorte:
45739 Oer-Erkenschwick 
Geschäftsstelle, Klein-Erkenschwicker-Straße 17 
Pfarrheim Peter & Paul, Klein-Erkenschwicker- 
  Straße 17 
DRK Stadtverband, Agnesstraße 5 
 
45966 Gladbeck 
Nebenstelle, Schultenstraße 42 
Lehrküche, Pfarrer-Grünefeld-Weg 2

 
Ergänzend zu unseren Grundlagenschulungen sowie 
den Fortbildungsangeboten in den Bereichen Pädago-
gik und Gesundheit finden Sie auch Veranstaltungen, 
die wir passgenau auf Ihren Bedarf ausrichten wollen. 
Sprechen Sie gerne Ihre Bereichsleitung persönlich an, 
wenn Sie Bedarf an Veranstaltungen zur Fahrsicher-
heit, oder zum Rettungsschwimmen haben.

Betriebliche Ersthelfer
Wenn Unfälle passieren, hat die Erstversorgung der 
verletzten Personen oberste Priorität.
Das junikum möchte seine Mitarbeitenden in die Lage 
versetzen, dieser Pflicht und Verantwortung zur Ersten 
Hilfe gewissenhaft nachzukommen. In dieser Veranstal-
tung werden sie dazu geschult.

Termine werden zeitnah bekannt gegeben
Oer-Erkenschwick

Fahrsicherheitstraining 
„Wann sind wir da?“ „Ich muss Pipi!“ „Der Anschnallgurt 
kratzt!“ „Der hat mir die Zunge rausgestreckt!“ ...
Nutzen Sie die Gelegenheit und erweitern Sie Ihre 
Sicherheit im Straßenverkehr. Mit junikum-Fahrzeugen 
wird einzeln oder in Teams das Fahren und Handeln in 
Ausnahmesituationen geübt. 
Für diese Veranstaltung entstehen Ihnen keine Kosten, 
sie findet jedoch außerhalb der Dienstzeit statt.

Termine auf Anfrage, soweit Interesse besteht
ADAC Verkehrsübungsplatz

Rettungsschwimmen
In Kooperation mit der DLRG bietet das junikum die 
Möglichkeit zur Auseinandersetzung mit zentralen 
Inhalten des Rettungsschwimmens in Theorie und Praxis 
sowie zum Erlangen eines entsprechenden Abzeichens.
Für diese Veranstaltung entstehen Ihnen keine Kosten, 
sie findet jedoch außerhalb der Dienstzeit statt.

Termine auf Anfrage, soweit Interesse besteht
mind. 6 Mitarbeitende



Wir sind auch online für Sie da. 
Auf unserer Website und auf Facebook kön-
nen Sie sich über die Angebote und Leistun-
gen des junikum informieren und werden stets 
mit den aktuellen Neuigkeiten versorgt.

www.junikum.de junikum

Entdecken Sie das junikum

http://www.facebook.de/junikum
http://www.facebook.de/junikum

